
 

Niederschrift 
Nr. 1 

 
 

über die öffentliche Sitzung des Stadtrates 
am 13.01.2015 von 17:00 bis 18:00 Uhr 

 
 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit des Gremiums 
fest. 

 
Vormerkung 

 
Bekanntgaben 
 
Sachverhalt: 
Curlingverband 
Stadtkämmerer Schuster erklärt, dass es bei Deutschen Curlingverband Probleme mit der 
Sportförderung gegeben habe. 
Er verliest hierzu eine positive Pressemitteilung.  
 
 

Beschluss  
Nr. 1 

 
Städtisches Anwesen Augsburger Straße 15 Ergänzende  Festlegung des 
Sanierungskonzeptes 
 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt mit 8 : 13 Stimmen die alten Türen auszubauen und auch die 
nachgemachten Türen nicht zu verwenden, sondern billige normale Türen für den Brandschutz. 
 
Nachdem dies abgelehnt wurde, werden Angebote für nachgearbeitete Türen mit Brandschutz 
eingeholt werden. 
 
Stadtrat Zettlmeier bittet die Angebote auf Realitätsnähe zu prüfen. 
 
Stadtrat Eggensberger schließt sich der Meinung von Stadtrat Zettlmeier an. Man müsse mit den 
Anbietern reden, z.B. können Türen auch ohne Glas gemacht werden.  
 
Auch Dritter Bürgermeister Ullrich bittet Angebote für Bogentüren ohne Glas einzuholen. 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  8 
Nein-Stimmen  13 
 
 

Beschluss  
Nr. 2 

 
Stadtwerke Füssen - Jahresabschlüsse 2004 bis 2011 
 
Sachverhalt: 
Überörtliche Prüfung der Jahresabschlüsse der Stadtwerke Füssen für die Jahre 2004 bis 2011 
durch den Bayerischen kommunalen Prüfungsverband 



 
        Jahresergebnis 
 
Stadtwerke Füssen     Bilanzsumme  Jahresgewinn / Verlust 
 
Bilanzsumme zum 31.12.2004   19.265.336,15 €  - 747.520,65 € 
Verlustvortrag vor Verwendung:     3.076.979,63 € 
 
Bilanzsumme zum 31.12.2005   17.850.958,64 €  - 670.999,46 € 
Verlustvortrag vor Verwendung:     3.824.500,25 € 
 
Bilanzsumme zum 31.12.2006   16.759.869,83 €  - 174.986,47 € 
Verlustvortrag vor Verwendung:     4.066.584,70 € 
 
Bilanzsumme zum 31.12.2007   17.409.129,13 €  - 593.897,67 € 
Verlustvortrag vor Verwendung:     3.156.925,88 € 
 
Bilanzsumme zum 31.12.2008   16.198.129,17 €  - 518.925,49 € 
Verlustvortrag vor Verwendung:     3.750.823,55 € 
 
Bilanzsumme zum 31.12.2009   17.475.826,12 €  - 269.660,37 € 
Verlustvortrag vor Verwendung:     3.150.023,82 € 
 
Bilanzsumme zum 31.12.2010   16.917.545,25 €      39.813,01 € 
Verlustvortrag vor Verwendung:     3.419.684,19 € 
 
Bilanzsumme zum 31.12.2011   17.474.085,06 €      59.758,40 € 
Verlustvortrag vor Verwendung:     3.379.871,18 € 
     
 
Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt die Bestätigungsvermerke des Abschlussprüfers des Bayerischen 
kommunalen Prüfungsverbandes mit 21 : 0 Stimmen zur Kenntnis. Die o.a. Beschlüsse zur 
Feststellung der Jahresrechnungen werden durch den Stadtrat bestätigt. 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  21 
Nein-Stimmen  0 
 
 

Beschluss  
Nr. 3 

 
Vollzug der Geschäftsordnung  
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 25.11.2014 
 
Sachverhalt: 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 25.11.2014. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat genehmigt mit 21 : 0 Stimmen die Niederschrift über seine Sitzung vom 25.11.2014. 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  21 
Nein-Stimmen  0 
 



 
Beschluss  

Nr. 4 
 
Vollzug der Geschäftsordnung  
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 09.12.2014 
 
Sachverhalt: 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 09.12.2014. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat genehmigt mit 21 : 0 Stimmen die Niederschrift über seine Sitzung vom 09.12.2014. 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  21 
Nein-Stimmen  0 
 
 

Vormerkung 
 
Anträge, Anfragen 
 
Sachverhalt: 
Jugendbeirat 
Stadtrat Bader berichtet über ein längeres Gespräch mit Herrn Splittgerber, bei dem man auch 
von einem Jugendbeirat gesprochen habe, der leider noch nicht ins Leben gerufen wurde. Er 
bittet dies in der nächsten Sitzung zu beraten. 
 
Tiefgarage Sparkasse 
Zweiter Bürgermeister Schulte spricht das leidige Thema Tiefgarage Sparkasse an. Das nächste 
mal, wenn die Tiefgarage gesperrt wird, bittet er die Bevölkerung sowie auch den Stadtrat zu 
informieren.  
 
Zweiter Bürgermeister Schulte fügt an, was würde es mehr kosten, wenn nur einseitig gesperrt 
wird und warum das erste Geschoß auch gesperrt werden müsse. 
 
Die sei im Bauausschuss besprochen worden, erklärt der Vorsitzende. Gutachter haben 
festgestellt, dass nur eine komplette Sperrung möglich sei, da die Sanierung der Gesamtfläche 
eine längere Haltbarkeit bringe. Er sei bereits auf der Suche nach geeigneten Stellplätzen. Die 
Halteverbote sollten in der näheren Umgebung zugehängt werden. Heute habe er mit Herrn 
Kreuzhagen gesprochen. Dieser stelle der Stadt beim ehem. Kurhaus eine Fläche zur 
Verfügung. Außerdem habe er Gespräche mit Herrn Möst geführt, der eine Fläche in der 
Luitpoldstraße zur Verfügung stelle. Im übrigen gebe es noch den Parkplatz Morisse und bei der 
TSG.  
 
Stadtrat Guggemos bemängelt, dass den Mietern gekündigt wurde. So gehe man nicht mit 
Mietern um.  
 
Er werde ein Schreiben der Firma APCOA besorgen und Kontakt aufnehmen.  
 
 
 
 
 
Iacob 
Erster Bürgermeister 

Rist 
Protokollführer 



 


